
AKTUELL…
… im katholischen Seelsorgebereich Kulmbach Stadt und Land

St. Marien
St. Hedwig Unsere Liebe Frau St. Antonius St. Maternus Thurnau und
Kulmbach Kulmbach Mainleus Motschenbach Neudrossenfeld

vom 01.09.2014
bis 28.09.2014

Amtseinführung
von Dekan Hans Roppelt

als Pfarrer für den Seelsorgebereich
Kulmbach Stadt und Land

am 14. September 2014
um 17 Uhr

in St. Hedwig Kulmbach

Anschließend laden wir Sie
zu einem Empfang

im und um das Pfarrzentrum St. Hedwig
herzlich ein!
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Einladung zu den Gottesdiensten

Dienstag, 02.09.
KU - St.Hedwig 15.15 Hl. Messe im Seniorenheim Am Rasen

18:30 Rosenkranz für verfolgte Christen
19:00 Hl. Messe († Fam. Flauder-Seifert)

Mittwoch, 03.09. Hl. Gregor der Große, Papst
KU – U.Lb.Frau 09:00 Hl. Messe
Motschenbach 18:30 Beichtgelegenheit

19:00 Hl. Messe u. Andacht um geistliche Berufe
(in den Anliegen Frau Wollners)

Donnerstag, 04.09.
KU – U.Lb.Frau 19:00 Hl. Messe
Thurnau 18:30 Beichtgelegenheit

19:00 Hl. Messe u. Andacht um geistliche Berufe

Freitag, 05.09. Herz-Jesu-Freitag
KU – St.Hedwig 18:00 Aussetzung, Beichtgelegenheit und Rosenkranz um

geistliche Berufe
19:00 Hl. Messe († Oskar Tischer und † Edmund Goldmann)

Thurnau 08:15 Laudes
18:15 Vesper

Samstag, 06.09. Herz-Mariä-Samstag
KU – St.Hedwig 18:00 Vesper
KU – U.Lb.Frau 18:45 Beichtgelegenheit

19:00 Vorabendmesse († Maria Spindler)
Mainleus 17:30 Vorabendmesse
Motschenbach 19:00 Vorabendmesse († Eltern Eber Wüstendorf und

Schwestern Gertrud und Mathilde Eber)

Sonntag, 07.09. 23.Sonntag im Jahreskreis

 Ez 33,7-a, Röm 13,8-10; Ev: Mt 18,15-20

KU – St.Hedwig 10:30 Hl. Messe (Lebende und Verstorbene der Pfarrei)
19:00 Hl. Messe († Adolphine Grasgruber)

KU – U.Lb.Frau 09:00 Hl. Messe († Betty Bammler)
Neudrossenfeld 11:00 Hl. Messe mit Vorstellung von Dekan Roppelt und

Kaplan P. Thomas Muttam, danach Begegnung
Thurnau 09:00 Hl. Messe (Danksagung nach Meinung) mit Vorstellung

von Dekan Roppelt und Kaplan P. Thomas Muttam,
danach Begegnung
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Dienstag, 09.09. (Hl. Petrus Claver)
KU – St.Hedwig 18:30 Rosenkranz für verfolgte Christen

19:00 Hl. Messe († Josef Roth und Angehörige
der Fam. Roth-Teider)

Mittwoch, 10.09.
KU – U.Lb.Frau 09:00 Hl. Messe († Erhardt Kragl)
Motschenbach 19:00 Hl. Messe mit Vorstellung von Dekan Roppelt und

Kaplan P. Thomas Muttam, danach Begegnung

Donnerstag, 11.09. Hl. Maternus
KU – St. Hedwig 18:30 Gebetskreis in der Sakristei
KU – U.Lb.Frau 19:00 Hl. Messe
Thurnau 15:30 Hl. Messe im Seniorendorf Kirschenallee

(für Verstorbene der Gemeinde)

Freitag, 12.09. Mariä Namen
KU – St.Hedwig 18:00 Aussetzung, Beichtgelegenheit und Rosenkranz um

geistliche Berufe
19:00 Hl. Messe († Fam. Stricker u. Schwalbe)

Thurnau 08:15 Laudes
18:15 Vesper

Samstag, 13.09. Hl. Johannes Chrysostomus
KU – St.Hedwig Wallfahrt nach Marienweiher zu Fuß, per Bus genaue

Zeiten siehe Seite 6
Marienweiher 11:30 feierliches Wallfahrerhochamt, 14:30 Uhr Andacht
KU – U.Lb.Frau 15:00 Plassenburgkapelle:Trauung von Sebastian Hahn und

Simone Bär
18:30 Beichtgelegenheit
19:00 Vorabendmesse

Mainleus 17:30 Vorabendmesse

Sonntag,14.09. 24. Sonntag im Jahreskreis -Kreuzerhöhung-Fest-
– Kollekte zum Welttag der Kommunikationsmittel -

 Num 21,4-9; Phil 2,6-11, Ev; Joh 3,13-17

KU – St.Hedwig 17:00 Hl. Messe (Lebende und Verstorbene der Pfarrei) mit
Chor St. Hedwig mit Amtseinführung Dekan Hans
Roppelt u. Vorstellung von P. Thomas Muttam, danach
Fest im Pfarrzentrum

KU – U.Lb.Frau 10:30 Hl. Messe(† Josef Henkel u. Helena u. Ludwig Sobotzik)
11:30 Taufe von Vinzent Anton Lengenfelder aus Kulmbach

Motschenbach 09:00 Hl. Messe († Christa Haupt und Betty Wolf)
Neudrossenfeld 10:30 Hl. Messe
Thurnau 09:00 Hl. Messe († Oskar Bornschlegel)
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Dienstag, 16.09 Hl. Kornelius u. Hl. Cyprian
KU – St.Hedwig 15:15 Hl. Messe im Seniorenheim Tilsiter Str.

18:30 Rosenkranz für verfolgte Christen
19:00 Hl. Messe († Elke Haberstumpf)

Mittwoch, 17.09. Hl. Hildegard von Bingen; hl Robert Bellarmin
KU – St.Hedwig 09:45 Schulanfangsgottesdienst Realschule

10:45 Schulanfangsgottesdienst Realschule
11:45 Schulanfangsgottesdienst Realschule
14:30 Vesper zum Konveniat

KU – U.Lb.Frau 09:00 Hl. Messe
Motschenbach 19:00 Hl. Messe († Josef Novotny)

Donnerstag, 18.09. (Hl. Lambert)
KU – U.Lb.Frau 19:00 Hl. Messe
Thurnau 19:00 Hl. Messe

Freitag, 19.09. (Hl. Januarius)
KU – St.Hedwig 18:00 Aussetzung, Beichtgelegenheit und Rosenkranz um

geistliche Berufe
19:00 Hl. Messe († Fam. Spallek)

Thurnau 08:15 Laudes
18:15 Vesper

Samstag, 20.09. Hl. Andreas Kim Taegon u. Gefährten
KU – U.Lb.Frau 18:45 Beichtgelegenheit

19:00 Vorabendmesse († Hans und Maria Tichi)
Motschenbach 19:00 Vorabendmesse (zu Ehren der Mutter Gottes, nach

Meinung Zapf 16)

Sonntag, 21.09. 25. Sonntag im Jahreskreis- Kirchweihfest St. Hedwig

 Jes 55,6-9; Phil 1,20 ad-24.27a; Ev: Mt 20,1-16a

KU – St.Hedwig 10:30 Hl. Messe zur Kirchweih „Mit Christus Brücken
bauen“(Lebende u. Verstorbene der Pfarrei) musikalische
Gestaltung: Band St. Hedwig , danach Frühschoppen
und bunter Nachmittag siehe Seite 6

18:00 Kirchweih – Festandacht mit Eucharistischem Segen
KU – U.Lb.Frau 09:00 Hl. Messe († Anny Illauer)

10:30 Hl. Messe
Mainleus 09:00 Hl. Messe (zu Ehren der Hl. Schutzengel)
Neudrossenfeld 10:30 Hl. Messe
Thurnau 09:00 Hl. Messe († August und Katharina Seitz)
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Montag, 22.09. Hl. Mauritius und Gefährten
KU – St.Hedwig 15:15 Hl. Messe im Seniorenheim Johann-Brenk-Str.

Dienstag, 23.09. Hl. Pius von Pietrelcina (Padre Pio)
KU - St.Hedwig 18:30 Rosenkranz für verfolgte Christen

19:00 Hl. Messe († Fam. Heinze-Ossemann)
Mittwoch, 24.09. (Hl. Rupert u. hl Virgil)
KU – St. Hedwig 14:30 Andacht zum 10jährigen Jubiläum der „Tafel“
Spitalkirche 19:30 ökumenischer Gottesdienst zur „Interkulturellen Woche“
KU – U.Lb.Frau 16:00 Hl. Messe im Seniorenheim Mainpark
Motschenbach 19:00 Hl. Messe (Danksagung Stenglein)

Donnerstag, 25.09. (Hl. Nikolaus v. Flüe)
KU – St. Hedwig 18:30 Gebetskreis in der Sakristei
KU – U.Lb.Frau 19:00 Hl. Messe
Thurnau 19:00 Hl. Messe

Freitag, 26.09. (Hl. Kosmas u. hl. Damian)
KU – St.Hedwig 18:00 Aussetzung, Beichtgelegenheit und Rosenkranz um

geistliche Berufe
19:00 Hl. Messe († Josef Scheper)

Thurnau 08:15 Laudes
18:15 Vesper

Samstag, 27.09. Hl. Vinzenz von Paul
KU – U.Lb.Frau 18:45 Beichtgelegenheit

19:00 Vorabendmesse
Mainleus 17:30 Vorabendmesse († Margarete u. Heinrich Friedrich,

sowie für Maria u. Kaspar Ankner)
Neudrossenfeld 19:00 Vorabendmesse

Sonntag, 28.09. 26. Sonntag im Jahreskreis
::::::::::::::::::Start „Neues Gotteslob“:::::::::::::::::::

 Ez 18,25-28; Phil 2,1-11; Ev: Mt 21,28-32

KU – St.Hedwig 10.30 Hl. Messe (Lebende u. Verstorbene der Pfarrei)
17:30 Hl. Messe in Polnisch
19:00 Hl. Messe († Fam. Hubmann Sarawara)

KU – U.Lb.Frau 09:00 Hl. Messe († Alfred Kragl)
10:30 Hl. Messe († Adelheid Symowitsch)

vom ehem. Frauenbund)
Motschenbach 09:00 Hl. Messe († Hans Walder)
Thurnau 10:30 Hl. Messe
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TERMINE – INFORMATIONEN – EINLADUNGEN
Donnerstag, 04.09.
KU – St.Hedwig 20:00 Seniorenraum, Pfarrgemeinderatssitzung

Dienstag 09.09.

Thunau- 13.00 Fahrt zur ErlebnisErnte in Eichenhof / Pettstadt mit
Kulmbach: Führung, Kaffeetrinken im Bauernhof-Café (selbst-

gebackene Kuchen und Torten!) zum Abschluss Brotzeit
auf dem Buttenheimer Keller.Anmeldungen bei H. Seidel
/ D. Holzknecht: 09221 / 84936

Herzliche Einladung zur gemeinsamen Pfarrwallfahrt

unseres Seelsorgebereiches Kulmbach Stadt und Land

am Samstag, 13.09.2014 nach Marienweiher

Es besteht die Möglichkeit auf verschiedene Art nach Marienweiher zu kommen.

Entsprechend sind die Startzeiten:

Zu Fuß: 4.30 Uhr Treff an St. Hedwig – 5.15 Uhr an ULF – 6.00 Uhr am Kauern-
burger Schlösschen, ca. 8.30 Uhr in Kupferberg, im Skiclubhaus wird Brotzeit
gemacht.
Mit dem Bus: 9.00 Uhr Neudrossenfeld: Kirche – 9.15 Uhr Thurnau St. Marien –
9.20 Uhr Kasendorf: Marktplatz – 9.35 Uhr Motschenbach: Dorfplatz –
9.40 Uhr Mainleus: Hauptstr. gegenüber Apotheke – 9.45 Uhr Kulmbach: Kirche St.
Hedwig – 9.55 Uhr Blaich: Mönchshof – Kauernburg: Bushaltestelle – 11.00 Uhr
Marienweiher.
Jede Gruppe wird auf dem Weg mit spirituellen Impulsen begleitet.

11.00 Uhr in Marienweiher Empfang, 11.30 Uhr hl. Messe in der Basilika, danach
Mittagessen im Gasthaus Ott, 14.30 Uhr Marienandacht, anschließend Rückfahrt
für alle mit dem Bus ca. 15.30/16 Uhr.
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro St. Hedwig, Tel.: 09221 / 7961 oder in den
jeweiligen Sakristeien an. Der Pfarrgemeinderat Kulmbach St. Hedwig freut sich
über Ihre Teilnahme.

Sonntag, 14.09.
„Tag der sozialen Kommunikationsmittel“ und „Sonntag der Kirchenzeitung“.
Diesem „Sonntag der Kirchenzeitung“ schließt sich eine mehrwöchige Werbeaktion
für das Heinrichsblatt an. Wir werden jede Neuwerbung für mindestens 1 Jahr, die
zwischen 15. September und 14. November 2014 beimVerlag eintrifft, mit einer
Sonderprämie von € 30,-- honorieren. Zusätzlich verlosen wir unter allen gültigen
Einsendungen noch 5 Expl. des neuen Gotteslob (Lederausgabe oder
Großdruck!), handsigniert von unserem Herrn Erzbischof!
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Montag, 15.09.
KU – St.Hedwig 19:00 Seniorenraum, Caritativer Aussschuss

Mittwoch, 17.09.
KU – St.Hedwig 14:30 Pfarrsaal, Konveniat

Donnerstag, 18.09.
KU – St.Hedwig 14:30 Freizeitkreis, Kaffee u. Kuchen, Nachmittag mit unserem

ehemaligen Pfarrer Markus Brendel i.R.
19:30 Evang. Akademie Tutzing, Martin-Luther-Haus, Waag-

gasse Kulmbach; „Wer glaubt, weiß mehr?!“ – Die Gren-
zen der naturwissenschaftlichen Erkenntnis – Ein Ort für
den Glauben? Referent Ralf Scharf, Amberg

Sonntag, 21.09. Kirchweihfest in St. Hedwig
KU – St. Hedwig 11:30 Frühschoppen mit den Akkordeonfreunden Kulmbach

ab 14:00 Bunter Nachmittag um das Pfarrzentrum mit Kaffee u.
Kuchen, Gegrilltem, Spielstraße für die Jugend und
Hüpfburg für die Kleinen.

Montag, 22.09.
KU – St.Hedwig 08:30 bis 12:30 Uhr im Seniorenraum

Beginn „Neuer Start für Frauen“,22.09. bis 11.12.2014,
Orientierungsseminar nach längerer Familienphase
Information und Anmeldung Gleichstellungsstelle im
Landratsamt Kulmbach (Tel. 09221/707-150 vormittags)

Mittwoch, 24.09.
KU – St.Hedwig 14:30 Pfarrsaal, 10 jähriges Jubiläum der Tafel
Neudrossenfeld 20:00 Gemeinderaum, Pfarrgemeinderatssitzung

Donnerstag, 25.09.
KU – U.Lb.Frau 14:30 Pfarrzentrum, Seniorentreff: Wir basteln mit Helmut

Thaler aus Kulmbach

KU - St.Hedwig 17:30 Pfarrsaal, Frauengymnastik, Beginn eines neuen Kurses,
mit Übungsleiterin Christel Geiger

Samstag, den 27.09.2014 um 19:30 Uhr:
Benefizkonzert zu Gunsten des „fair-eins“ Verein für eine gerechte Welt e.V.
im Pfarrsaal von St. Hedwig, 95326 Kulmbach, Am Galgenberg 4
(Eintritt frei -Spenden erwünscht-)

Viktor Bleibtreu: Nostalgie-Revue „Ich brech` die Herzen…“
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„Für einen richtigen Mann gibt es keinen Ersatz.“ Den Beweis tritt Viktor Bleibtreu
in neunzig Minuten an: Ob als Herzensbrecher mit Beurteilungsgarantie, bei einer
Aufforderung zum Tanz oder am spanischen Strand.

Viktor ist ein Allroundtalent: Er singt, schauspielert, tanzt, steppt, improvisiert.
Kurzum ein Entertainer par excellence, der durch die Einbeziehung seines
Publikums für eine höchst lockere und entspannte Atmosphäre sorgt.

In einer Mischung aus Konzert, Revue und Kabarett erleben Sie bekannte Titel aus
den zwanziger und dreißiger Jahren wie: „Ich brech` die Herzen der stolzesten
Frau`n, „Mein kleiner grüner Kaktus“, „Du und ich im Mondenschein“, „Man müsste
Klavier spielen können“ oder „Ich hab das Fräu`n Helen baden seh`n“.

Der Bassbariton mit seiner klangvollen Stimme ist bereits auf vielen Bühnen der
Region aufgetreten. Zu sehen ist er auch regelmäßig als Moderator, Spieler und
Sänger des Improvisationstheaters Bayreuth. Begleitet wird er vom bekannten
Hofer Konzertpianisten Vladimir Plakidin.

Dienstag, 30.09.
KU - St.Hedwig 19:45 Pfarrsaal, Kath. Kulturkreis „Requiem und Misere“

G. Verdis geistliches Werk, Dr. Frank Piontek, Bayreuth
Mittwoch, 01.10.
Motschenbach 19:45 „Alte Schule“ Pfarrgemeinderatssitzung

Kulmbach-Stadt: Studienfahrt der KAB-Senioren und Interessenten nach
Weimar und Land: mit Stadtführung, Stadtpfarrkirche
St.Peter u.Paul (Altar von Lucas Cranach), Russisch-
Orthodoxe Kirche, Goethe-Park etc.Anmeldungen bei
H. Seidel / D. Holzknecht: 09221 / 84936

Regelmäßige Angebote
Dienstags:
Mainleus 19.00 Pfarrheim Rosenkranz

19.30 Pfarrheim Gebetskreis (jeweils zweiter Dienstag im
Monat 19.00 Glaubensgespräch im Pfarrheim)

Thurnau 14:00 Gemeinderaum (jeweils zweiter Dienstag im Monat)
Seniorentreff

Mittwochs:
Kulmbach jeden 4. Mittwoch im Monat

18.30 Filion-Taverne Am Stadtpark, Hardenbergstr.
KAB-Stammtischgespräch für alle Interessierten. Auch
Terminabstimmung zur Beratung in Rentenangelegenhei-
ten ist möglich, Tel. Nr. 09225/800744, Hans Schneider.
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Wöchentliche Termine
Unsere Kath. Öffentlichen Büchereien … bieten Ihnen an:
Sachbücher, Wander- u. Reiseführer, religiöse u. pädagogische Bücher,
Biographien, Bildbände, sowie Unterhaltendes wie Romane, spannende Krimis,
Kinder- u. Jugendbücher ,CD’s, Kassetten…
KU – St. Hedwig Öffnungszeiten:

Sonntags vor und nach der hl. Messe(10.30)
Mittwochs 15.00-17.00

KU – U.Lb.Frau Samstags vor und nach der hl. Messe (19.00)
u. Sonntags (08.30 u. 10.30) Mittwochs 15.30-17.30

Montags:
KU – St. Hedwig 20.00 Pfarrsaal Chorprobe (Michaela Axtner)

Dienstags:
KU – St.Hedwig 14.00 Seniorenraum Geselliger Kreis (Senioren)
Donnerstags:
Thurnau 20.00 Gemeinderaum Chorprobe (Wolfgang Gebert)

Freitags:
KU – St.Hedwig 15.00 Jugendräume Kinder- u. Jugendgruppen, ab 6 J.

www.bdkj-kulmbach.de oder „gefällt mir“ bei facebook!
Neudrossenfeld 16.30 Kindergruppen ab 4 J. in den Jugendräumen

Jugendgruppen www.kath-kirche-neudrossenfeld.de
Kath. Jugend Kontakt 09203 / 918765

http://www.bdkj-kulmbach.de/
http://www.kath-kirche-neudrossenfeld.de/
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Abschiedsgrußwort Pfarrer Thomas Wagner

Schwestern und Brüder im Herrn!

Als ich vor elf Jahren nach Kulmbach gekommen bin, geschah dies mit einigem
Bedenken und Zagen, vom Kloster ins Pfarrhaus, vom Land in die Stadt. Wie für
jeden Menschen ist auch für den Priester ein gutes Lebens-umfeld wichtig. Unserer
Pfarrhaushälterin ist es gelungen, aus dem Pfarr-haus ein gemütliches Zuhause zu
machen, ein Spiegelbild nach außen ist der von ihr im Laufe der Jahre
wunderschön angelegte kleine Terrassen-garten. All das haben auch die sechs
Kapläne, denen ich Wegbegleiter sein durfte, sowie alle anderen Mitarbeiter und
die Gäste zu schätzen gewusst. Ebenso haben einige andere Menschen mir
persönlich geholfen, mich mit der Zeit daheim zu fühlen, indem sie mich
gelegentlich, immer wieder oder regelmäßig zu sich eingeladen haben, auch
daraus ist eine bleibende Verbundenheit erwachsen.
Zusammen mit unseren Kaplänen waren unsere beiden Pastoralreferenten mir
gute Wegbegleiter und Mitarbeiter in der Seelsorge mit aufmerksamem Blick und
Handeln während meiner Kulmbacher Jahre. Die Vorbereitung und die Feier der
Sakramente, die Liturgie des Kirchenjahres, wie über-haupt die vielfältigen
Gottesdienstformen und das Gemeindeleben haben wir mit immer neuen Ideen
und Überlegungen in Zusammenarbeit mit engagierten Gläubigen unserer
Gemeinden gestalten und durchführen können.
Danken möchte ich aber auch allen Mitchristen, die nicht immer einer Meinung mit
mir waren, dass wir dennoch im Gespräch geblieben und weiter zusammen auf
dem gemeinsamen Weg geblieben sind.
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Danke auch allen, die sich als Mesner oder ehrenamtlich um unsere Gotteshäuser
bemüht haben, in der Sakristei, beim Blumenschmuck, in der Raumpflege. Danken
möchte ich ebenso herzlich allen, die sich als Kommunionhelfer, als Lektoren, als
Leiter der verschiedenen Gottesdienste ohne priesterliche Beteiligung, als
Ministranten, als Chorsänger, als Organisten und sonst als Musiker mit viel Einsatz
persönlich eingebracht haben. So konnten wir in den vergangenen Jahren neu das
monatliche Gebetsanliegen um geistliche Berufe in Kurzandachten einbringen wie
auch die regelmäßige eucharistische Anbetung des Herrn, dazu in St. Hedwig auch
das gemeinsame Rosenkranzgebet.
Danken möchte ich allen, die als Pfarrsekretärin oder ehrenamtlich im Pfarrbüro
mitgearbeitet haben und es so zu einem funktionierenden Kommunikationszentrum
gemacht haben. Wir konnten das Büro unter-teilen, technisch teils neu ausstatten
und zuletzt auch renovieren sowie das Archiv mit entsprechenden Schränken
bestücken und überarbeiten. Auch unser Mitteilungsblatt „Aktuell“ sowie der
Pfarrbrief sind mit viel haupt- und ehrenamtlichen Einsatz verbunden.
Recht bald wurde auch der Vorgarten am Pfarrhaus ein erstes Mal gelichtet,
ebenso wie die Grünflächen an der Melkendorfer Straße und vor der Kirche. Der
Vorplatz vor St. Hedwig wurde mit Hilfe der Blumenkübel vom Durchgangsverkehr
befreit und so für die Winterzeit eisfreier gemacht. Seit einigen Jahren gibt der
Friedenspfahl aus Hiroschima Zeugnis vom Auftrag des Herrn an uns und unsere
östlichen Nachbarn: „Möge Frieden auf Erden sein!“
Wir konnten vor einigen Jahren die Unterkirche ebenso wie zuletzt die Oberkirche
von St. Hedwig freundlicher und ansprechender ausgestalten. Entsprechende
Renovierungen haben wir auch in unseren Landgemeinden durchführen können
wie jüngst in Neudrossenfeld mit der Gestaltung des Innenraumes von St. Marien,
Trösterin der Betrübten, und zuvor schon in Thurnau St. Marien, wo wir im Laufe
der Jahre außerdem auch den Garten samt Zaun sowie den Gemeinderaum und
die Küche erneuert haben. In Motschenbach St. Maternus konnten wir zuletzt die
Turmhaube erneuern und eine Gesamtrenovierung des historischen Innenraumes
mit seiner Ausstattung durchführen und dabei auch Zelebrationsaltar, Ambo, Oster-
leuchter, Sedilien und Taufbecken neu erstellen lassen, nachdem in den Vorjahren
die abschnittsweise Sanierung der historischen Umfassungs-mauer möglich
geworden war.
Danke allen, die sich beruflich oder ehrenamtlich bemüht haben, unser
Pfarrzentrum St. Hedwig neben der Pfarrkirche zu einem beliebten Treff-punkt für
die Pfarrgemeinde und für viele Gäste zu machen, zuletzt haben wir auch die
Jugendräume dort in räumlicher Verbindung sinnvoll unter-bringen können. So ist
die Freizeitgestaltung der Kinder und Jugendlichen, die sich dort treffen,
zukunftsweisend im Gemeindeleben des Pfarr-zentrums eingebracht. Mein Dank
gilt auch allen, die sich um die Gemeinderäume in unseren Landgemeinden
angenommen haben.
Aus dem Kindergarten von St. Hedwig ist durch entsprechende Nutzung des
Gesamtgebäudes in beiden Etagen mit den zugehörigen Umbau- und
Renovierungsmaßnahmen ein Haus für Kinder mit Kinderkrippe, Kinder-garten und
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Kinderhort geworden. Danke allen, die dazu beigetragen haben ebenso wie allen,
die nun dort arbeiten und junge Menschen betreuen und erziehen.
Zeugnis von der Frohen Botschaft Christi geben auch alle unsere
Religionslehrerinnen im Kirchendienst ebenso wie unsere Wohnviertel-helfer und
der Besuchsdienst in den Seniorenheimen sowie alle Frauen, die mit viel
Engagement unsere Seniorennachmittage gestalten. In allen erwähnten Bereichen
im Einsatz sind die Mitglieder unserer Kirchen-verwaltungen und
Pfarrgemeinderäte in der Stadtgemeinde wie in den Landgemeinden. Bei den
Sitzungen der beiden Gremien sind aber viele Ereignisse geplant worden, die
zusätzlich zum normalen Kirchenjahr das Gemeindeleben verlebendigt und vertieft
haben, ob einmalig, wie die Jubiläen unserer einzelnen Gemeinden, oder im
Turnus, wie der jährliche Pfarrausflug als Tagesfahrt oder unsere mehrtägigen
Pfarrfahrten. Dazu kamen monatlich wiederkehrend neu in St. Hedwig der
Kochclub mit der Möglichkeit zur Begegnung bei einem Essen nach der
Sonntagsmesse und die Gemeindewanderungen. Auch die Pfarrwallfahrten im
dreijährigen Wechsel von Thurnau nach Hollfeld St. Salvator, von Kulmbach nach
Marienweiher und von Motschenbach nach Vierzehnheiligen sind zu einer guten
Einrichtung geworden. Mein herzlicher Dank gilt allen, die sich mit großem
Engagement in unseren Kirchenverwaltungen und Pfarrgemeinderäten in der Stadt
wie auf dem Land eingebracht haben.
Gerne denke ich an die Besuche unseres Oberhirten, Erzbischof Dr. Ludwig Schick
bei den verschiedensten Anlässen in allen unseren Gemeinden zurück. Schön war
es auch, Abt Dr. Maximilian Heim aus der Zisterzienserabtei Heiligenkreuz bei
Wien immer wieder in St. Hedwig begrüßen zu können, der als Schüler im
damaligen Oblatenkonvikt an St. Hedwig seine geistliche Berufung als
Ordensmann und Priester auf seine Zeit in Kulmbach zurückführt.
Eine besondere Freude ist es für mich, dass sich in diesen elf Jahren drei junge
Männer mit dem Studium der Theologie auf einen geistlichen Weg in der Nachfolge
Christi begeben haben. Gott besonders dankbar bin ich dafür, dass ich neben
vielen Kindern in meinen Kulmbacher Jahren auch eine ganze Reihe von
Erwachsenen durch Taufe, Aufnahme oder Wiederaufnahme in die volle kirchliche
Gemeinschaft eingliedern durfte. Danke auch allen treuen Betern und
Kirchenbesuchern.
Aus der Benediktinerabtei Weltenburg bei Kelheim vor elf Jahren nach Kulmbach
gekommen, werde ich nun mit meinem Weg in die Benediktinerabtei Niederaltaich
bei Deggendorf auch meine Berufung als Ordensmann wiederaufnehmen und wie
schon früher aus einer Gemeinschaft heraus als Seelsorger in der Gemeindearbeit
tätig sein. Meine Adresse mit allen Kontaktdaten hinterlasse ich gerne im Pfarrbüro
von St. Hedwig und freue mich über alle Zeichen bleibender Verbunden-heit, wie
sie auch bei den Verabschiedungen in Neudrossenfeld, Kulmbach, Thurnau und
Motschenbach zum Ausdruck gekommen ist.
Wie vor elf Jahren, viel Freude am Miteinander vor Gott, in unseren Kirchen und
außerhalb, das ist mein Wunsch für uns alle!

Im Gebet verbunden grüßt herzlich Thomas Wagner, Pfarradministrator
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P. Thomas Muttam MSFS stellt sich vor:

“Schön, dass ich in Kulmbach bin”

Liebe Schwestern und Brüder,
Zum 01.09.2014 hat mich unser Hochwürdigster Herr Erzbischof, Dr. Ludwig
Schick, zum Kaplan vom Pfarreienverbund Kulmbach Stadt und Land ernannt. Es
ist für mich eine große Freude, bei Ihnen zu sein und mich Ihnen vorstellen zu
dürfen. Mein Name ist Pater Thomas Muttam und ich bin ein Ordenspriester. Ich
gehöre zur Ordensgemeinschaft der Missionare des Heiligen Franz von Sales,
gegründet in Annecy, Frankreich, im Jahr 1838. Zurzeit gehören etwa 850 Priester
zur Ordensgemeinschaft und weitere 400 befinden sich in der priesterlichen
Ausbildung.
Ich wurde 23.05.1978 in Ernakulam, Kerala, geboren. Meine Heimat liegt in Süd-
Indien im schönen Bundesland Kerala. Kerala ist - wie Sie vielleicht wissen -
bekannt für seine schöne Landschaft und seine Gastfreundschaft, vor allem aber
für den medizinischen Tourismus, der auf Ayurweda, der altindischen Medizin,
zurück geht.
Ich habe 2 ältere Brüder, 2 jüngere Brüder, 2 jüngere Schwestern. Mein Vater war
Kaufmann und zurzeit ist er krank und meine Mutter verstarb am 21. Januar 2014.
Im Jahr 1993, im Alter von 15 Jahren, nach meinem Abitur, bin ich in die
Ordensgemeinschaft eingetreten. Nach 13 jähriger Ausbildung in Goa und in
Poona, Indien bin ich im Jahr 2005 zum Priester geweiht worden. Nach meiner
Priesterweihe habe ich 7 Jahre lang mit Straßenkindern und behinderten Kindern
gearbeitet und selber für 5 Jahre das Behinderten-Kinderheim begleitet. Arme und
behinderte Kinder liegen in meinem Herzen. Im Jahr 2011 wurde ich gebeten in
die Diözese Bamberg zu gehen, um das Kinderheim zu unterstützen. Deshalb
habe ich in den folgenden 7 Monaten in Indien Deutsch gelernt.
Seit September 2012 bis Ende August 2014 arbeitete ich in der
Pfarreiengemeinschaft Seßlach als Seelsorgemithilfe. Obwohl ich mich bei meiner
Ankunft in Deutschland wie ein Fisch auf dem Trockenen fühlte, finde ich nach 2
Jahren das Leben in Deutschland interessant und abwechslungsreich, andere
Lebensgewohnheiten, andere Kultur und so weiter.
Auf meine Arbeit mit Ihnen im Pfarreienverbund Kulmbach Stadt und Land freue
ich mich sehr. Ich freue mich auf Ihre weitere Freundschaft, Unterstützung und
unserer Zusammenarbeit. Ich bin sicher, dass wir uns in nächster Zeit näher
kennen lernen werden. Noch einmal danke ich Ihnen, allen Pfarrangehörigen!
Lasst uns alle vereint für eine bessere Gemeinschaft arbeiten mit stärkerem
Glauben und größerer Liebe.

Gott segne und behüte uns alle!!! Pater Thomas Muttam MSFS
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Der Heinrichskalender 2015 nimmt seine Leserinnen und Leser mit auf eine
Reise quer durch das Erzbistum Bamberg. Unterwegs in der Natur ist man auf dem
Nothelferweg zwischen Vierzehnheiligen und Klosterlangheim, aber auch im
Ökologisch-Botanischen Garten der Universität Bayreuth. Gleich dreimal Grund
zum Feiern hat 2015 die Marktgemeinde Rattelsdorf, auf deren wechselvolle
Geschichte eingegangen wird. Weitere Themen sind die Trinität in der künst-
lerischen Darstellung im Landkreis Kronach, die Baille-Maille-Lindenallee zu
Himmelkron oder auch die Weihe der St. Ludwig-Kirche in Ansbach vor 175
Jahren. Abwechslung übers Jahr hinweg bieten die zahlreichen Rätsel im
Unterhaltungsteil und ein Preisrätsel lädt zum Mitmachen ein. Der Preis beträgt wie
seit Jahren € 3,70.

Alles Gute zum Schulanfang wünschen Dekan Hans Roppelt,
Kaplan Alexander Brehm, Kaplan Thomas Muttam MSFS
und Pastoralreferentin Bärbel Janzing!

Das Pfarrbüro St. Hedwig ist vom 22.09. bis 02.10. 2014 geschlossen.

Redaktionsschluss für das Oktober-Aktuell ist der 16.09.2014

IMPRESSUM
Dekan Hans Roppelt, Kaplan Alexander Brehm, Kaplan Thomas Muttam MSFS
Kath. Pfarramt St. Hedwig Kulmbach mit Filialkirchengemeinde St. Marien Thurnau / Neudrossenfeld
und Kath. Pfarramt St. Maternus Motschenbach:
Am Galgenberg 15 95326 Kulmbach Bürozeiten: Di 9:00 - 12:30, Do 14:00 - 18:00, Fr 12-14 Uhr
Tel. 09221/7961 Fax 09221/7963 e-mail: st-hedwig.kulmbach@erzbistum-bamberg.de
www.st-hedwig.de www.kath-kirche-thurnau.de www.kath-kirche-neudrossenfeld.de

Kath. Pfarramt Unsere Liebe Frau Kulmbach:
Kalte Marter 1 95326 Kulmbach Bürozeiten: Mi und Do 14:00 - 17:00 Uhr,

Fr 09:00 - 11:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Tel. 09221/4324 Fax 09221/804466 e-mail: unsere-liebe-frau.kulmbach@erzbistum-bamberg.de
www.unsere-liebe-frau-kulmbach.de

Kath. Filialkirchengemeinde St. Antonius Mainleus:
Weberstr. 40 95336 Mainleus Bürozeiten: Di 8:00 - 12:00 Uhr und Mi 8:00 - 10:00 Uhr
Tel. 09229/9540 Fax 09229/9541 e-mail: st-antonius.mainleus@erzbistum-bamberg.de
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